
 

Der Kreis Steinburg vereint aufgrund seiner Lage im Südwesten Schleswig-Holsteins die 

Vorteile des Lebens in der Metropolregion Hamburg und des Lebens im Grünen miteinander. 

Umgeben von Nord-Ostsee-Kanal, Elbe und Stör ist das Kreisgebiet geprägt von der hügeli-

gen Geest- und der saftig grünen Marschlandschaft. Zum Kreis Steinburg mit rund 

130.500 Einwohner*innen gehören fünf Städte und 106 Gemeinden. Die Kreisverwaltung mit 

über 600 Mitarbeiter*innen versteht sich als moderner Dienstleistungsbetrieb mit einer inno-

vativen und zukunftsorientierten Verwaltung. 

 

Beim Kreis Steinburg ist im zukünftigen Amt für Teilhabe zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine unbefristete Vollzeitstelle als 

 

Leitung des zukünftigen Amtes für Teilhabe 

(EG 12 TVöD-VKA bzw. Bes.-Gr. A 13 SHBesG*) 
 

zu besetzen. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar, sofern die Möglichkeit des Desksharings ge-

nutzt wird. Weitere Voraussetzung ist, dass die Mitarbeitendenführung entsprechend einer 

Vollzeitbesetzung sichergestellt ist.  

 

* Die ausstehende Überprüfung der Bewertung der Stelle kann ggf. zu einer höheren Eingrup-

pierung führen. 

 

Der Kreis Steinburg ist sowohl Träger der Eingliederungshilfe nach dem SGB IX als auch als 

Träger der Jugendhilfe für Leistungen der Eingliederungshilfe nach dem SGB VIII zuständig. 

Er ist damit verantwortlich für die Umsetzung einer personenzentrierten und passgenauen 

Leistung für Menschen mit Behinderungen, egal welchen Alters. Die Eingliederungshilfe bietet 

hierfür einen bunten Strauß an möglichen Leistungen und sieht ein spezielles Verwaltungsver-

fahren für die Planung der Hilfen zusammen mit den Menschen mit Behinderungen vor. Im 

zukünftigen Amt für Teilhabe sollen diese Leistungen mit den Eingliederungshilfeleistungen für 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit seelischen Behinderungen nach dem SGB VIII 

gebündelt werden.  

In der Eingliederungshilfe arbeiten wir multiprofessionell. Die Teams setzen sich aus sozialpä-

dagogischen Fachkräften und Verwaltungsfachkräften zusammen. Unsere Fachkräfte beteili-

gen sich engagiert und lösungsorientiert an der Neubildung des Amtes für Teilhabe. 

 

Ihre Aufgaben: 

Das Amt für Teilhabe wird neu geschaffen, sodass hier die Amtsleitung zu besetzen ist. Zu 

den Aufgaben der Amtsleitung gehören: 

• in der Übergangszeit: Neugründung und Aufbau des Amtes für Teilhabe sowie die 

Unterstützung und Begleitung der bisherigen Abteilung Teilhabe, Eingliederung im 

Übergang 

• die Leitung des Amtes inklusive strategischer, fachlicher und personeller Ausrichtung 

und Weiterentwicklung des Amtes  

• die Bearbeitung von Sonderthemen und Vertretung des Amtes nach Außen, insbe-

sondere gegenüber den Leistungserbringern; hierzu gehört u. a. das verantwortliche 

Steuern von Verhandlungen mit Einrichtungen und sonstigen Anbietern 

• die Zusammenarbeit mit den weiteren Sozialleistungsträgern  



 

• die Zusammenarbeit mit dem kommunalen Ehrenamt auf Kreisebene und die Vertre-

tung der Kreisinteressen gegenüber dem Land und dem Landkreistag 

 

Unsere Erwartungen: 

Voraussetzung für die Stelle ist 

• die Befähigung für das 1. Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Allge-

meine Dienste (ehemals: gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst), ggf. verbunden 

mit der Bereitschaft zum Aufstieg oder die Befähigung für das 1. Einstiegsamt der Lauf-

bahngruppe 2 einer anderen Fachrichtung, wenn eine vergleichbare, nennenswerte Be-

rufserfahrung vorliegt, ebenfalls ggf. verbunden mit der Bereitschaft zum Aufstieg oder 

eine abgeschlossene Ausbildung zum*zur Verwaltungsfachangestellten und die Ange-

stelltenprüfung II, ggf. mit der Bereitschaft, ins Beamtenverhältnis zu wechseln und sich 

dann für den Aufstieg in die Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt zu qualifizieren oder 

ein erfolgreich abgeschlossenes (Fach-)Hochschulstudium (Diplom/Bachelor oder Mas-

ter) im Bereich der Rechts- oder Wirtschaftswissenschaften o. ä. 

• Erfahrungen in der Mitarbeitendenführung 

 

Für die Bewerbung von Vorteil sind 

• Verhandlungsgeschick, Kommunikations- und Durchsetzungsvermögen, Konfliktvermö-

gen 

• Kenntnisse des Sozialleistungsrechts sowie eine selbstständige, lösungs- und ressour-

cenorientierte Arbeitsweise 

• Affinität zur digitalen Arbeit 

• Eigene Ideen, Teamgeist, Einfühlungsvermögen 

• Frühere (verantwortliche) Tätigkeit in einem Sozialleistungsbereich  

• Erfahrungen im Controlling 

 

Bei im Ausland erworbenen Abschlüssen ist ein Nachweis über die Anerkennung in Deutsch-

land erforderlich. Bitte reichen Sie diesen zusammen mit Ihren Bewerbungsunterlagen ein. 

 

Unser Angebot: 

• eine unbefristete Beschäftigung im öffentlichen Dienst 

• bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Vorschriften Dienstbezüge bis zur Besoldungs-

gruppe A 13 bzw. ggf. A 14 SHBesG bzw. bei Vorliegen der Voraussetzungen ein Entgelt 

bis zur Entgeltgruppe EG 12 bzw. ggf. EG 13 TVöD-VKA (die abschließende Bewertung 

der Stelle steht noch aus) 

• für Beschäftigte: eine Jahressonderzahlung sowie eine betriebliche Altersvorsorge und 

die Möglichkeit zur Teilnahme an der leistungsorientierten Bezahlung (LOB) 

• 30 Tage Urlaub pro Jahr 

• eigenverantwortliches Arbeiten 

• kollegiale Zusammenarbeit in einem motivierten Team 

• gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

• eine flexible Arbeitszeitgestaltung, die eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf er-

möglicht, inkl. der Möglichkeit zur alternierenden Telearbeit (Homeoffice) 

• betriebliche Gesundheitsförderung, inkl. der Möglichkeit zur Teilnahme am Firmenfitness-

programm (EGYM Wellpass) 

• Zuschuss zur Förderung klimafreundlicher Mobilität (Kauf/Leasing von Fahrrädern/E-Bi-

kes, ÖPNV-Ticket) 

Ihre Bewerbung 

Ihre Bewerbung mit folgenden Dokumenten: 

• Anschreiben 



 

• Lebenslauf 

• Nachweise der geforderten Qualifikation 

• Zeugnisse/Beurteilungen von der*dem aktuellen Arbeitgeber*in nicht älter als ein Jahr 

• für die Berücksichtigung einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung im Auswahlverfah-

ren einen entsprechenden Hinweis im Lebenslauf 

richten Sie bitte bevorzugt per E-Mail, zusammengefasst in einem PDF-Dokument, bis zum 

18.02.2024 unter Angabe der Referenznummer 1239 an: 

 

Kreis Steinburg 

Der Landrat 

Personalamt 

Viktoriastr. 16-18 

25524 Itzehoe 

personal@steinburg.de 

 

Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich in der 11. Kalenderwoche statt. 

 

Der Kreis Steinburg setzt sich für Vielfalt ein. Bewerbungen von allen Menschen, unabhängig 

von deren kultureller, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion, Weltanschauung, Alter, Be-

hinderung oder sexueller Identität, sind ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte Bewer-

ber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

 

Kontakt bei fachlichen Fragen 

Dezernat II 

Dezernentin:     

Frau Gahtow      

Tel.: 04821 69 426; E-Mail: gahtow@steinburg.de 

 

 

Kontakt bei Fragen zum Stellenbesetzungsverfahren 

Personalamt 

Frau Pensky 

Tel.: 04821 69 597; E-Mail: pensky@steinburg.de 


